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Richtiges Zähneputzen will gelernt sein
Eigentlich ganz einfach, der rich-
tige Umgang mit der Zahnbürste,
um wirkungsvoll die Zähne zu
putzen. Die Mädchen und Jun-
gen der Astrid-Lindgren-Grund-
schule in Bad Westernkotten
sind jetzt richtig fit, wenn es um
das Thema „Gesund im Mund“
geht! In den zurückliegenden Ta-

gen war die Prophylaxefachkraft
Martina König vom Arbeitskreis
Zahngesundheit Westfalen/Lip-
pe in der Schule zu Gast. Alters-
gerecht und unterstützt von
Schulleiterin Hanna Mohr sowie
dem Kollegium erhielten die ein-
zelnen Jahrgangsstufen, von
eins bis vier, viele wertvolle Tipps

für gesunde Zähne und Zahn-
fleisch. Um das theoretische Wis-
sen und praktische Können zu
vermitteln, setzte Martina König
auf spielerische Elemente und
verteilte auch einige themenbe-
zogene Arbeitsaufträge. So
konnten die Mädchen und Jun-
gen unter Anleitung die eigene

Zahnpasta herstellen. Dabei er-
fuhren sie die Bedeutung von
Fluor für die Zähne. An großen
Modellen konnten sie Zahnputz-
übungen vornehmen oder form-
ten aus Knetmasse einen Unter-
kiefer und bestückten ihn reali-
tätsnah mit 14 Kunststoffzäh-
nen. n gö./  Foto: Görge

Dönekes an der Wassermühle
Unter dem Thema „Summerdags in Kuörten“ stand der „Kleine Lobe-
tag“, den die Heimatfreunde Bad Westernkotten einmal mehr an der
Schäferkämper Wassermühle veranstalteten. Zahlreiche Interessierte
nahmen daran teil. Der Plattdeutsche-Kreis trug bei Kaffee und Kuchen
Akkordeonmusik, Erzählungen und Dönekes vor und sorgte so für einen
unterhaltsamen Tag.

Chor radelt und
fährt nach Fulda
ERWITTE n  Zur Fahrrad-
tour startet der Kirchen-
chor St. Laurentius ab heu-
te jeweils donnerstags um
19 Uhr. Treffen ist auf dem
Markt. Die Proben fallen
bis auf Weiteres aus. Darü-
ber hinaus führt der Tages-
ausflug des Chores am
kommenden Sonntag, 17.
Juli, in die Domstadt Fulda.
Höhepunkt des Pro-
gramms ist ein Besuch des
Musicals „Die Päpstin“. Ab-
fahrt für alle Teilnehmer
ist um 7.30 Uhr vom Erwit-
ter Marktplatz.

Tambourcorps
feiert Sommerfest
ERWITTE n  Ihr Sommerfest
feiern die Musikerinnen
und Musiker des Tambour-
corps Erwitte am kommen-
den Samstag, 16. Juli. Tref-
fen ist zunächst um 14 Uhr
bei Firma Spenner Zement
am Eingangstor. Dort ist
eine Besichtigung geplant.
Ab 16.30 Uhr schließt sich
dann das Sommerfest auf
dem Heimathof am Brock-
meiersweg an. Dort wer-
den die Musikerinnen und
Musiker u.a. einen Nach-
folger für König Siggi I. er-
mitteln.

Rentner treffen
sich früher

VÖLLINGHAUSEN n  Der Ar-
beitseinsatz der Rentner-
Arbeitsgemeinschaft Völ-
linghausen am Freitag, 15.
Juli, wird aufgrund einer
Beerdigung im Ort von 14
Uhr auf nunmehr 9 Uhr
vorgezogen. Treffpunkt
bleibt der Dorfplatz. Da-
rauf weist Josef Linnemann
hin. Der Grillnachmittag
der Rentner-AG beginnt
dann – wie bereits geplant
– um 17 Uhr am Transfor-
matorhäuschen.

Modellflieger
selber steuern

ERWITTE n  Ein Schnupper-
fliegen veranstaltet der Mo-
dellflug-Sport-Club (MSC)
Erwitte am kommenden
Samstag, 16. Juli. Es findet
von 14 bis 18 Uhr auf dem
Modellflugplatz in Eikeloh
statt. Angesprochen sind
alle Interessierten. Parallel
dazu feiert der MSV Erwit-
te sein Sommerfest, so der
2. Vorsitzende Ralf Hüther.
Näheres ist auf der Home-
page nachzulesen.

www.msc-erwitte.de

Fusionspartner
Für die neue VHS, die ein
Einzugsgebiet von bis zu
140 000 Einwohnern hät-
te, wollen Lippstadt, Er-
witte, Anröchte, Rüthen
und Warstein interkom-
munal zusammenarbei-
ten. Die Stadt Geseke wird
sich nicht beteiligen. Sie
wird sich zum VHS-
Zweckverband Salzkotten
orientieren.

Abendspaziergang führte durch die Hellwegstadt
ERWITTE n  Interessante
Einblicke in die Geschichte
der Hellwegstadt gab Hei-
matfreund Willi Mues bei
einem Abendspaziergang,
der vom Heimatverein ver-

anstaltet wurde. So ging es
für die Interessierten von
der Nordwestecke des Kö-
nigshof-Geländes durch die
Dietrich-Ottmar-Straße in
die Börde, das frühere bäu-

erliche Zentrum Erwittes.
Dort gab es vor 50 Jahren
noch zwei Bauernhöfe und
etliche alte Häuser, die
nunmehr verschwunden
oder umgebaut sind, erläu-

terte Mues.
In der Gografenstraße

wies er auf die erste Bombe
hin, die in diesem Bereich
1945 auf Erwitte fiel und
zwei Häuser schwer be-
schädigte. Im Alten Hell-
weg erfuhren die Teilneh-
mer dann, dass dort einst
zwei Hohlwege einmünde-
ten und ein Teil des frühe-
ren Bachlaufs entstand. Zu-
dem begann beim Haus
Luig / Redel früher mit der
Nummer 1 die Zählung der
Häuser in Erwitte, so Mues.
Ebenso wies er auf die im-
mensen Veränderungen im
Ortsbild hin, die es im
Kreuzungsbereich Alter
Hellweg / Berger Straße im
Laufe der letzten Jahrzehn-
te gegeben hat. Schließlich
ging der Heimatfreund auf
die früheren Bachläufe im
Einmündungsbereich zur
Reddagstraße ein.

Heimatfreund Willi Mues (l.) führte eine Gruppe Interessierter bei einem Abendspaziergang durch
die Hellwegstadt und erläuterte historische Details.

Kindheitstraum
ging in Erfüllung
Heilbad-Schützen feiern am Wochenende Hochfest

auf die Beine zu stellen. Be-
reichert werden die Veran-
staltungen dabei durch
sechs Musikformationen.

Die Feier beginnt Sams-
tag um 16 Uhr auf dem
Schützenplatz mit dem An-
treten und anschließenden
Ständchen, u.a. für die
Geistlichkeit. Gedenken an
die Verstorbenen sowie
Ständchen für das 25-jähri-
ge Jubelpaar Antonius Ger-
ling und Claudia Strugholz
und die aktuellen Regen-
ten. Einen musikalischen
Vorbeimarsch gibt es zu-
dem für das 60-jährige Ju-
belpaar Walter und Toni
Erdmann.

Der Sonntag, 17. Juli,
steht im Zeichen von Eh-
rungen. Der Festumzug (15
Uhr) durch den Kurort und
ein Konzert folgen. Ferner
kann - wie an allen anderen
Tagen auch - ein Festball
(ab 20 Uhr) genossen wer-
den. Die Schützen treffen
sich Montag um 9 Uhr zum
Hochamt in der Pfarrkir-
che. Mit Vogelschießen um
11 Uhr, Umzug, Polonaise
und Ball klingen die Feier-
lichkeiten aus. Details zum
Festablauf sind den Sonder-
seiten zu entnehmen, die
am Freitag in dieser Zei-
tung erscheinen. n mig

BAD WESTERNKOTTEN n  Mit
Einwohnern und Kurgäs-
ten feiert der Schützenver-
ein Bad Westernkotten am
Wochenende sein Jahres-
fest. Es ist das 317. der Ver-
einsgeschichte und wird
auch dazu genutzt, neue
Mitglieder zu gewinnen.
Männer ab 16 Jahren sollen
zum Vereinsbeitritt moti-
viert werden, um sie weiter
ins Ortsleben integrieren
zu können. Dass der Verein
hoch im Kurs steht, bewies
der letzte Sonntag: Im Zuge
der Beitragsabrechnung
gab es 25 Neuaufnahmen!

Das Schützenfest, das
von Samstag, 16. Juli, bis
Montag, 18. Juli, ansteht,
beendet die Amtszeit des
Königspaares Kay Steffen
und Christina Busch, das
die Festtage 2011 als Höhe-
punkt der Amtszeit an-
sieht, von unvergesslicher
Regentschaft spricht und
das sich über die ihm ent-
gegen gebrachte Sympa-
thie gefreut hat. Für König
Kay Steffen erfüllte sich
nach eigenen Worten mit
dem Königsschuss sogar
ein Kindheitstraum.

Oberst und Vereinschef
Willi Hoppe und Team ist
es gelungen, ein abwechs-
lungsreiches Programm

Blattgemüse
kann verzehrt

werden
ERWITTE n  Aufgehoben ist
laut Pressemitteilung der
Bezirksregierung Arnsberg
die Empfehlung, Blattge-
müse vorerst nicht zu ver-
zehren. Eine entsprechen-
de Empfehlung war in der
vergangenen Woche nach
der Freisetzung einer
Staubwolke im Zement-
werk Spenner vorsorglich
ausgesprochen worden.
Die Analysen der Proben
durch das Landesamt für
Natur, Umwelt und Ver-
braucherschutz (LANUV)
hätten ergeben, das keine
gesundheitlichen Auswir-
kungen zu befürchten sei-
en. Allerdings sollten Obst
und Gemüse in den betrof-
fenen Bereichen vor dem
Verzehr gründlich gerei-
nigt werden.

Bis zu 40 000 Euro günstiger
Ausschuss beschließt VHS-Zusammenarbeit unter Trägerschaft der Stadt Lippstadt

ERWITTE n  Grünes Licht für
eine interkommunale Zusam-
menarbeit im Bereich der
Volkshochschule kommt aus
der Hellwegstadt. So stimm-
te der Sozial- und Schulaus-
schuss in einer Sitzung am
Dienstagabend dem Entwurf
einer entsprechenden öffent-
lich-rechtlichen Vereinba-
rung zu. Beabsichtigt ist, dass
die neue Volkshochschule in
Trägerschaft der Stadt Lipp-
stadt zum 1. Januar 2012
startet.

Fachbereichsleiterin Bet-
tina Marbeck erläuterte
Einzelheiten zur geplanten
interkommunalen Zusam-
menarbeit (s. Infokasten).
So gehe es letztlich um drei
wesentliche Verbesserun-
gen: „Die neue VHS wird
leistungsfähiger, wirt-
schaftlicher und zukunfts-
fähiger sein“, machte Mar-
beck deutlich.

Für Erwitte ergeben sich
die Verbesserungen ganz
besonders im finanziellen
Bereich. „Inklusive der
Kosten für die Ortsringlei-
tung, an der wir festhalten
möchten, rechnen wir von

2012 bis 2014 mit jährli-
chen Kosten von rund
52 400 Euro“, so die Fach-
bereichsleiterin. Zum Ver-
gleich: Der Erwitter Beitrag
für die VHS Möhne-Lippe
unter der Regie des Kreises
Soest beläuft sich in die-
sem Jahr auf 87 000 Euro.
Dies liege am hohen Anteil
an der VHS-Umlage, den
die Stadt Erwitte zu leisten
habe. Er bemisst sich auf
Basis der Gewerbesteuer.

Die künftige Kosten-
struktur der beteiligten
Kommunen richtet sich
zur einen Hälfte nach der
Einwohnerzahl, zur ande-
ren nach den Unterrichts-
stunden – und bedeutet für
Erwitte finanziell eine
merkliche Verbesserung.
Denn angesichts eines bis
2014 geschätzten Anstiegs
der VHS-Umlage für Erwit-
te auf etwa 93 000 Euro er-
geben sich nach einer Fusi-
on von 2012 bis 2014 Ein-
sparungen zwischen
35 000 und 40 000 Euro.

Verbesserungen ergeben
sich nach den Ausführun-
gen der Verwaltung auch
hinsichtlich des Angebots.

Denn liegt ein wesentlicher
Schwerpunkt der bisheri-
gen VHS Lippstadt im Be-
reich Fremdsprachen, so
ist es für die VHS Möhne-
Lippe (ohne Geseke) der Be-
reich Gesundheit, Haus-
halt, Sport und Freizeit. Sy-
nergien lassen sich auf die-
se Weise optimal nutzen.

Die Trägerschaft der
neuen Volkshochschule
soll weiterhin bei der Stadt
Lippstadt liegen, während
die anderen Kommunen als
Kooperationspartner fun-
gieren. Entsprechend wer-
den im künftigen VHS-Bei-

rat Lippstadt mit vier Stim-
men, Erwitte, Anröchte
und Rüthen mit jeweils ei-
ner Stimme und Warstein
mit zwei Stimmen vertre-
ten sein.

In den Ratssitzungen in
Erwitte und Anröchte am
kommenden Dienstag
kommt das Thema noch
einmal auf die Tagesord-
nung. „Sobald alle Beteilig-
ten ihr Okay gegeben ha-
ben und auch der Kreis
Soest die Fusion genehmigt
hat, können wir zum 1. Ja-
nuar kommenden Jahres
starten“, erläuterte Bettina
Marbeck das weitere Vor-
gehen.

Mechthild Finkeldey,
Leiterin des VHS-Ortsrings
Erwitte, machte auf Anfra-
gen aus dem Ausschuss
deutlich, dass sie sich Ver-
besserungen des Angebots
durch die Fusion verspre-
che. „Wir sind auch flexib-
ler. Werden zum Beispiel
gleiche Kurse in Erwitte
und Lippstadt nicht so gut
angenommen, können wir
sie mitunter zusammenle-
gen und den Kurs dann
dennoch anbieten.“ n bw

ERWITTE HEUTE
Donnerstag, 14. Juli

Stadt Erwitte: 15 bis 17 Uhr Bürger-
sprechstunde, Dienstzimmer des
Bürgermeisters; 18 Uhr Betriebs-
ausschuss Gebäude, Sitzungssaal
Rathaus.

Ev. Kirchengemeinde Erwitte: 14
Uhr Krabbelgruppe; 15 Uhr Hand-
arbeitskreis, jeweils Paul-Ger-
hardt-Haus; 15 Uhr Katechume-
nenunterricht Gruppe 1, 16.30 Uhr
Gruppe 2, jeweils Gemeindehaus;
18.30 Uhr Vorbereitungskreis Kin-
derkirche, Pfarrhaus.

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentii-
us Erwitte: 14.30 Uhr Messe (bes.
für Senioren), Festhalle.

Kath. Pfarrgemeinde St. Cyriakus
im Kirchspiel Horn: 19 Uhr Messe
Schallern, Kapelle.

Ev. Kirchengemeinde Bad Sassen-
dorf-Lohne im Kirchspiel Horn:
20 Uhr Presbyteriumssitzung im
Mehrgenerationenhaus.

Jugendzentrum Böllhoffhaus: 15 bis
21 Uhr offener Treff.

Kreisjugendamt Soest: 9 bis 12 Uhr
Sprechstunde im Erwitter Rathaus.

Familienzentrum St. Cyriakus,
kath. Kindertageseinrichtung in
Horn: 8 bis 11 Uhr Elterncafé; 14.30
bis 17.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
(Kinder unter drei Jahren).

KjG Erwitte: 18 bis 19 Uhr „Die Chilli-
schoten“, Laurentiusheim.

Schlossbad Erwitte: 10 bis 19 Uhr
geöffnet; ab 6 Uhr Frühschwimmen;
19 Uhr Wassergymnastik; Info-Tele-
fon (0 29 43) 25 35.

kfd Horn: 17 Uhr Radtour, ab Markt.
SGV Erwitte: 18 Uhr Vorstandssit-

zung, Vereinslokal Marx Wirtschaft.
kfd Stirpe-Weckinghausen: 14.30

Uhr Treffen auf dem Markt, Radtour
nach Lippstadt.

CDU-Ortsunion Berenbrock: 19 Uhr
Versammlung am Grillplatz.

kfd Eikeloh: 17 Uhr Radtour ab Kir-
che.

Caritas-Konferenz St. Laurentius /
Caritas-Sozialstation: 14.30 Uhr
Messe, Festhalle; anschl. Grillnach-
mittag für Senioren.

Sportabzeichenaktion: 18.30 bis 20
Uhr, Sportplatz Hellweghalle.

Bürgergemeinschaft Erwitte: 19.30
Uhr Fraktionssitzung, Hotel Büker.

Kreative Frauen Stirpe: 19.30 Uhr
Treffen bei Mertin am Mühlenwall.

NOTDIENSTE
Donnerstag, 14. Juli

Apotheken-Notdienst: Von Donners-
tag, 8 Uhr, bis Freitag, 8 Uhr, dienst-
bereit: Löwen-Apotheke, Lippstadt,
Cappelstr. 27, Tel. (0 29
41) 5 80 65. Pankratius-Apotheke,
Warstein, Hauptstr. 56, Tel. (0 29
02) 42 62.

Ärztlicher Notdienst: ab 18 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel.: (01 80)
5 04 41 00; auch der kinderärztli-
che Notdienst ist unter dieser Num-
mer erreichbar.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifal-
tigkeits-Hospital Lippstadt, von 18
bis 22 Uhr geöffnet, Kernsprechzei-
ten von 19 bis 20 Uhr; Tel. (0 29 41)
75 82 70.

Zahnärztlicher Notdienst: Zu erfra-
gen unter Tel. (0 29 41) 66 28 51.

Hospizinitiative Erwitte-Anröch-
te: Telefon (0 29 43) 87 15 63.
Handy: (01 62) 3 21 90 64.

Caritas-Sozialstation Erwitte: Tele-
fon (0 29 43) 8 71 91 80.

Marienhospital Erwitte, Fachklinik
für Urologie und Orthopädie: Te-
lefon (0 29 43) 89 00.

Josefsheim Erwitte: Tel. 89 07 40.

KURORT AKTUELL
Donnerstag, 14. Juli

Kurprogramm: 15 Uhr Atemübungen
an den Gradierwerken, vor der Kur-
halle; 15.30 Uhr Akupressur, Kurhal-
le; 19 Uhr Kreativkurs, Klinik Wie-
sengrund.

Hellweg-Sole-Thermen: 8 bis 22 Uhr
geöffnet; Saunabereich 9 bis 22 Uhr
geöffnet; Wassergymnastik um 9,
10.30, 14.30 und 18 Uhr.

Touristinformation: Tel. 80 91 05.
MediVital-Therapiezentrum: 8 bis

20 Uhr geöffnet; 9 Uhr Reha Sport
Wirbelsäule; 16 und 17 Uhr Reha
Sport Wasser.


